
Informationsblatt für Vortragstätigkeit an der Kunstuniversität Linz 
 
 
 

 
Der ausländischen Vortragenden/Dem ausländischen Vortragendem ist von ihrer/seiner Honorarnote 
grundsätzlich Abzugssteuer (beschränkte Einkommensteuer) in Höhe von 20% einzubehalten 
(Vorsicht Berechnung nicht wie bei Umsatzsteuer! Abzugssteuer = Bruttohonorar/100*20).  
Dies gilt auch für Reise- und Hotelkosten, welche sie/er an uns weiterverrechnet.  
 
Dies kann unterbleiben, wenn folgende Kriterien erfüllt werden:  
 
 
 
 

 
1) Die Vortragende/Der Vortragende bestätigt auf dem Formular „Abzugssteuerpflicht“, dass 

ihre/seine Gesamteinkünfte in Österreich nicht mehr als Euro 2.000,--  im Jahr betragen. 
Sie/Er muss einen Nachweis über Identität und Wohnort erbringen, in dem sie/er eine Kopie 
ihres/seines Reisepasses, Ausweis oder Führerschein mit dem Formular 
„Abzugssteuerpflicht“ der Honorarnote beilegt. 

 
2) Wenn die Vortragende/der Vortragende an  die Kunstuniversität Linz Honorarnoten stellt, die 

mehr  als Euro 2.000,-- und  weniger als  Euro 10.000,-- im Jahr  betragen, müssen die 
Formulare „ZS-QU1 und Abzugssteuerpflicht“ ausgefüllt und der Honorarnote beigelegt 
werden. Somit braucht die Universität keine Steuer von der Honorarnote der 
Vortragenden/des Vortragenden abziehen. 

  
 

        3) Wenn die Vortragende/der Vortragende an die Kunstuniversität Linz Honorarnoten stellt, die 
mehr als Euro 10.000,-- im Jahr betragen, muss eine Ansässigkeitsbescheinigung (Certificate  
of Residence) von ihrer /seiner ausländischen Finanzbehörde ausgefüllt und bestätigt werden, 
damit die Vortragende/der Vortragende von der Abzugssteuer befreit ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Formulare: Abzugssteuer 
 ZS-QU1 Doppelbesteuerungsentlastung 
 ZS-AD Ansässigkeitsbescheinigung 
 ZS-AE certificate of residence  
  (Englisches Formular der Ansässigkeitsbescheinigung) 
können von der Homepage der Kunstuniversität Linz (www.ufg.at) unter Universität -> Organisation -> 
Zentrale Services -> Finanzabteilung heruntergeladen werden.  
Hier sind auch aktuelle Vorlagen von Honorarnoten in Deutsch und Englisch erhältlich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Linz, 14. November 2014 

http://www.ufg.at/

